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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens  
   
1.1  Produktidentifikator  
     SYCOFIX Spezial-Fussbodenausgleichsmasse Express-Direkt 

 

1.2  Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von 
denen abgeraten wird  

   Relevante identifizierte Verwendungen  
   Verwendungsbereiche [SU]  
   SU19 - Bauwirtschaft 

   SU21 - Verbraucherverwendungen: Private Haushalte (= Allgemeinheit = Verbraucher) 
SU22 -  Gewerbliche Verwendungen: Öffentlicher Bereich (Verwaltung, Bildung, Unterhaltung, Dienstleistungen, Handwerk 

                Produktkategorie PC9b  Füllstoffe, Spachtelmassen, Mörtel, Modellierton 
 Verwendung des Stoffes/ des Gemisches   Nivelliermasse 

1.3  Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt  

   
Lieferant (Hersteller/Importeur/Alleinvertreter/nachgeschalteter Anwender/Händler)  
  Sieder GmbH 

 

   Straße :   Mohngarten 2 
   Postleitzahl/Ort :   99338 Plaue 
   Telefon :   +49 (0)36207/565-0 

   Telefax :   +49 (0)36207/565-15 

   Ansprechpartner für Informationen :   E-Mail (fachkundige Person) : re@sieder-qualitaet.de 
           Webseite : www.sieder-qualitaet.de 

1.4  Notrufnummer  

    
0800/7926349     (kostenfreies Beratungstelefon) 

Mo-Fr  8.00 – 17.00 Uhr 
 

   
ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren  
   
2.1  Einstufung des Stoffs oder Gemischs  
   Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]  

   

Das Produkt enthält nachweislich keine organisch gebundenen Halogenverbindungen (AOX), Nitrate, Schwermetallverbindungen und 
Formaldehyd. 
GHS05    Ätzwirkung 
Eye Dam. 1 ;  H 318 –Verursacht schwere Augenschäden. 
  

2.2  Kennzeichnungselemente  
 

   Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]  
   Gefahrenpiktogramme  

   

 

   Ätzwirkung (GHS05) 
   Signalwort  
   Gefahr 
 Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung: 
 Portlandzement (< 1% Quarz) 
   Gefahrenhinweise  
   H318  Verursacht schwere Augenschäden.   
   Sicherheitshinweise  
   P102  Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.  
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 P103 Vor Gebrauch Kennzeichnungsetikett lesen. 

   P270 
P273 

Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. 
Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

   P280  Schutzhandschuhe/Augenschutz tragen.  
 P262 Nicht in die Augen, auf die Haut oder auf die Kleidung gelangen lassen. 
 P264 Nach Gebrauch gründlich waschen. 

 
P305+P351+P338  BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. Eventuell 

vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen.  
 P310 Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen. 
   P337+P313  Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.  
   P402 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser und Seife waschen.  

 

P501 Entsorgung des Inhalts/des Behälters gemäß den örtlichen/regionalen/nationalen 
internationalen Vorschriften. 
 
 
 
 

2.3  Sonstige Gefahren  

   

Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
· PBT: 
Dieses Gemisch enthält keine Stoffe, die den PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII, 
entsprechen. 
· vPvB: 
Dieses Gemisch enthält keine Stoffe, die den vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII, 
entsprechen. 

   
ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/ Angaben zu Bestandteilen  
   
3.2  Gemische  
   Beschreibung  

   
Zementkombination mit redispergierbarem Kunststoffpulver, Additiven und mineralischen Füllern. 
Gemisch bestehend aus nachfolgend angeführten Stoffen. 

   Gefährliche Inhaltsstoffe  

   

  Calciumsulfat;       EG-Nr. : 231-900-3; CAS-Nr. : 7778-18-9  

  

  Gewichtsanteil :       2,5 - 10 %  

  
 Stoff, für den ein gemeinschaftlicher Grenzwert für die Exposition am Arbeitsplatz gilt 

 
Portlandzement;   EG-Nr.:  266-043-4;  CAS-Nr.:  65997-15-1 
Gewichtsanteil:                                      2,5 – 10 % 
Einstufung 1272/2008 (CLP):                   Eye Dam. 1, H318; Skin Irrit. 2, H315; STOT SE 3, H335 

 

 
Natürliches Mineralpulver: Verwachsung von Chlorit, Glimmer und Quarz;  EG-Nr.  238-877-9;  CAS-Nr.  14807-96-6 
Gewichtsanteil:                                             <= 2,5% 
Einstufung 1272/2008 (CLP):                     STOT RE 2, H373 

   
 

   
 

 
3.3  

 
Zusätzliche Hinweise  

   

 
Die Zubereitung ist chromatarm nach TRGS 613, da der Gehalt an sensibilisierendem Chromat(VI) durch Zusätze auf < 2 ppm im 
Zementanteil des verwendungsfertigen Mörtel abgesenkt ist. Voraussetzung für die Wirksamkeit der Chromatreduktion ist die 
sachgerechte Lagerung und die Beachtung des Haltbarkeitsdatums. 

 
 
  

   
ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen  
   
4.1  Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen  
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Allgemeine Angaben  

  
Gebrauchsanweisung auf dem Etikett beachten. In allen Zweifelsfällen oder wenn Symptome vorhanden sind, ärztlichen Rat einholen. 
Beschmutzte Kleidung unverzüglich wechseln.  

 

 

   
Nach Einatmen  
  Für Frischluft sorgen. Bei Reizung der Atemwege Arzt aufsuchen.  

 

   
Bei Hautkontakt  
  Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife.  

 

   
Nach Augenkontakt  
  Bei Augenkontakt die Augen bei geöffneten Lidern ausreichend lange mit Wasser spülen, dann sofort Augenarzt konsultieren.  

 

   
Nach Verschlucken  

  
Sofort Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken. Kein Erbrechen herbeiführen. Arzt hinzuziehen und dieses Datenblatt 
vorlegen.  

 

4.2  Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen  
   Es liegen keine Informationen vor.  
4.3  Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung  
   Keine  
   
ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung  
   
5.1  Löschmittel  

   
Geeignete Löschmittel  
  Das Produkt selbst brennt nicht. Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen.  

 

 Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel:  Wasser im Vollstrahl 

5.2  Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren :     Keine weiteren Informationen  verfügbar. 
5.3  Hinweise für die Brandbekämpfung  

   
Besondere Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung:       Auf Umgebungsbrand abstimmen.  

  
 

   
ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung  
   

6.1  Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende 
Verfahren  

   Die üblichen Vorsichtsmaßnahmen beim Umgang mit Chemikalien sind zu beachten. Für ausreichende Lüftung sorgen. 
6.2  Umweltschutzmaßnahmen  
   Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.  
6.3  Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung  

   Für Rückhaltung  
  Mechanisch aufnehmen.  

 

6.4  Verweis auf andere Abschnitte  
   Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7 Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8 Entsorgung: siehe Abschnitt 13  
  
ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung  
   
7.1  Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung  
   Schutzmaßnahmen  

   Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmaßnahmen sind zu beachten. Berührung mit der Haut und den Augen 
vermeiden. Nahrungsmittel, Getränke und Futtermittel fernhalten. Staubbildung vermeiden. Bei Staubbildung Absaugung vorsehen. 

   Brandschutzmaßnahmen  
   Es sind keine besonderen Maßnahmen erforderlich.  
7.2  Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten  
   Anforderungen an Lagerräume und Behälter  
   Nur im ungeöffneten Originalgebinde aufbewahren/lagern.  
   Zusammenlagerungshinweise  
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Nicht zusammen mit Säuren lagern. 
Lagerklasse (nach VCI-Konzept) :   13    Nicht brennbare Feststoffe 

 

   Weitere Angaben zu Lagerbedingungen  
   Kühl und trocken lagern. Vor Luftfeuchtigkeit und Wasser schützen.  
7.3  Spezifische Endanwendungen  
   Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

   
ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen  
   
8.1  Zu überwachende Parameter  
   Arbeitsplatzgrenzwerte  
   Calciumsulfat; CAS-Nr. : 7778-18-9  

   
AGW  6 A mg/m3 

 DFG 
 

   Quarz 

   MAK alveolengängige Fraktion 
 

 Portlandzement (< 1% Quarz);  CAS-Nr.:  65997-15-1 

 

AGW                                                    5 E mg/m3 
                                                           DFG 

 
Zusätzliche Hinweise:  Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen. 

  

8.2  Begrenzung und Überwachung der Exposition  
   Persönliche Schutzausrüstung  
   Augen-/Gesichtsschutz  
   Nicht erforderlich. 

   Hautschutz  
   Handschutz  
   Schutzhandschuhe 
   Körperschutz  
   Geschlossene Arbeitskleidung tragen. Beschmutzte Kleidung ausziehen.  
   Atemschutz  
   Bei guter Raumbelüftung nicht erforderlich. 
   Kurzzeitig Filtergerät:  Filter P2 

   Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen  

   Die üblichen Vorsichtsmaßnahmen beim Umgang mit Chemikalien sind zu beachten. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände 
waschen. Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen. Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. 

   Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition  
   Siehe auch Kapitel 6 und 12.  
    
ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften  
   
9.1  Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften  
   Aussehen  
   Aggregatzustand :     fest/Pulver  

   Farbe :                         grau 

   Geruch:                  schwach 
    

 

   Sicherheitsrelevante Basisdaten  

   
Schmelzpunkt / Schmelzbereich :    nicht bestimmt      
Siedepunkt / Siedebereich :       nicht bestimmt        
Flammpunkt :           nicht anwendbar           
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Zündtemperatur :        450    °C    
Dampfdruck :      nicht anwendbar           
Dichte :  ( 20 °C )     0,873     g/cm3       
Lösemitteltrennprüfung :      nicht anwendbar           
Wasserlöslichkeit :      dispergierbar           
PH-Wert :        11           
Lösemittelgehalt:  
VOC (EU) :  
Festkörpergehalt: 

     
                           0,0  

0,00 
100   

  % 
  % 
  % 

 

 

9.2  Sonstige Angaben  
   Keine  
   
ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität  
   
10.1  Reaktivität  
   Es liegen keine Informationen vor.  
10.2  Chemische Stabilität  
   Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Anwendung. 

10.3  Möglichkeit gefährlicher Reaktionen  
   Reaktionen mit Leichtmetallen in Gegenwart von Feuchtigkeit unter Bildung von Wasserstoff. 

10.4  Zu vermeidende Bedingungen  
   Es liegen keine Informationen vor.  
10.5  Unverträgliche Materialien  

   Keine bei bestimmungsgemäßer Verwendung. Exotherme Reaktion mit: Stark verdünnte Lösung einer anorganischen Säure. Säure, 
konzentriert.  

10.6  Gefährliche Zersetzungsprodukte  
   Keine bekannt. 
   
ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben  
   
11.1  Angaben zu toxikologischen Wirkungen  
   Akute Wirkungen  
   Primäre Reizwirkung: 

   

an der Haut: Reizt die Haut und die Schleimhäute. 
am Auge:  Reizwirkung 
Sensibilisierung:  Keine sensibilisierende Wirkung bekannt. 
Zusätzliche toxikologische Hinweise:   
Bei sachgemäßem Umgang und bestimmungsgemäßer Verwendung verursacht das Produkt nach unseren Erfahrungen und den uns 
vorliegenden Informationen keine gesundheitsschädlichen Wirkungen. 

   
  

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben  
   
12.1  Toxizität  
   Aquatische Toxizität: 
   Keine Daten verfügbar. 

12.2  Persistenz und Abbaubarkeit   Keine Daten verfügbar. 
   Zusätzliche Angaben  
   Das Produkt ist biologisch schwer abbaubar.   
12.3  Bioakkumulationspotenzial  
   Es liegen keine Informationen vor.  
12.4  Mobilität im Boden  
   Es liegen keine Informationen vor.  
12.5  Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung  
   Dieses Produkt enthält keine Stoffe, die den PBT-Kriterien sowie den vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex VIII, entsprechen.  
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12.6  Andere schädliche Wirkungen  
   Es liegen keine Informationen vor.  
12.7  Weitere ökologische Hinweise  
   Zusätzliche Angaben  

   Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.  
Wassergefährdungsklasse 1: schwach wassergefährdend  

   
ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung  
   
13.1  Verfahren der Abfallbehandlung  
   Entsorgung des Produkts/der Verpackung  

   Produkt erhärtet nach Zugabe von Wasser  nach 5-6 Stunden und kann anschließend als Bauschutt entsorgt werden. Darf nicht mit 
Hausmüll entsorgt werden. Nicht in die Kanalisation gelangen lassen.  

   Abfallschlüssel / Abfallbezeichnungen gemäß EAK / AVV  
   Abfallschlüssel Produkt  

   
10 13 11    Abfälle aus der Herstellung anderer Verbundstoffe auf Zementbasis mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 13 09 
                 und 10 13 10 fallen.  
10 13 14     Betonabfälle und Betonschlämme 

    

   Ungereinigte Verpackungen:  
   Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.  
   
ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport  
   
14.1  UN-Nummer  
   Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.  
14.2  Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung  
   Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.  
14.3  Transportgefahrenklassen  
   Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.  
14.4  Verpackungsgruppe  
   Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.  
14.5  Umweltgefahren  
   Nein  
14.6  Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender  
   Nicht anwendbar. 
   

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften  
   

15.1  Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für 
den Stoff oder das Gemisch  

 

   Nationale Vorschriften  
GISCODE:  ZP1 – zementhaltiges Produkt, chromatarm (< 2 ppm) 

   Wassergefährdungsklasse (WGK)  
   Klasse : 1 schwach wassergefährdend   (Selbsteinstufung) 
   Sonstige Vorschriften, Beschränkungen und Verbotsverordnungen  
   Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV)   - 
15.2  Stoffsicherheitsbeurteilung  
   Wurde nicht durchgeführt.  
   
ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben  
   

  Wortlaut der H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext)  
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H315 Verursacht Hautreizungen. 
H318 Verursacht schwere Augenschäden. 
H335 Kann die Atemwege reizen. 
H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 

 
Abkürzungen und Akronyme 

 
PBT Stoffe = persistente, bioakkumulierbare und toxische Stoffe 
CLP (EU-GHS) Classification, labelling and packaging (Globally Harmonised System in Europa) 

 
 

 
 

Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen bei Drucklegung. Die Informationen 
sollen Ihnen Anhaltspunkte für den sicheren Umgang mit dem in diesem Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, 
Transport und Entsorgung geben. Die Angaben sind nicht übertragbar auf andere Produkte. Soweit das Produkt mit anderen Materialien 
vermengt, vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, können die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt, 
soweit sich hieraus nicht ausdrücklich etwas anderes ergibt, nicht auf das so gefertigte neue Material übertragen werden.  

 
 


